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Biotta-Brief Nr. 10

Verlorenes Geld ist ersetzbar,
aber...

Professor Dr. Kollath, der be-
rühmte Ernährungsforscher,
sagt es schon richtig: «Ver-
lorenes Geld ist ersetzbar.
Verlorene Zeit niemals. Ver-
lorene Gesundheit aber ko-
stet beides: Zeit und Geld:»

Je mehr unsere Umwelt ver-
giftet wird, um so wichtiger
wird es, dass wir möglichst
viel saubere, giftfreie Nah-

rung zu uns nehmen. Schon
lange wurden wir bestürmt:
Bringt doch endlich einen
Biotta-Cocktail, eine herz-
hafte Mischung aus verschie-
denen Biotta-Säften! Das wä-
re doch das Wahre für alle,
die gerne Gemüse-Säfte trin-
ken und sicher sein wollen,
dass sie aus giftfrei gezoge-
nen Gemüsen hergestellt
sind. Man weiss es ja: der
eine hat gern Rüeblisaft, der
andere bevorzugt Tomaten-
saft — die Geschmäcker sind
ja so verschieden. Sicher
liesse sich eine wohlabgerun-
dete Mischung finden, die al-
len Freunden von Biotta-Säf-
ten schmecken würde.

So einfach ist das aber gar
nicht. Doch mit Begeisterung
machten sich die Biotta-
Fachleute ans Werk.
Wer da glaubt, man könne
einfach Gemüsesäfte zusam-

menmixen und der Cocktail
sei geboren, täuscht sich.

Der Gemüsesaft selber, die

ausgewogene Mischung al-

lein, ohne jedes Gewürz,
sollte einen vollmundigen,
naturnahen und exquisiten
Geschmack zustande bringen.
Wir wollten der Natur in kei-

ner Weise ins Handwerk pfu-
sehen, sondern einfach aus
verschiedenen Gemüsesäften
eine Mischung zustande brin-

gen, von der man sagen wür-
de: Die hat es aber in sich!
Eine Auswahl von gelunge-
nen Proben wurde dann er-
fahrenen Fachleuten und
Feinschmeckern vorgeführt,
und am Schluss ging eine
Wundermischung deutlich als

Sieger hervor. Sie bestand
aus Rüeblisaft, aus Randen-
saft, aus Selleriesaft und aus
Tomatensaft.

Der Biotta-Cocktail war ge-
boren! Über die gesundheit-
liehen Vorteile von Rüebli-
saft, von Randen-, Sellerie-
und Tomatensaft brauchen
wir ja keine Worte zu verlie-
ren. Jeder einzelne hat seine

ganz besonderen Wirkstoffe,
die sich nun im Biotta-Cock-
tail zu einem gesunden Ge-

nuss vereinen.
Machen Sie bei der nächsten

Einladung ein lustiges Spiel:
Lassen Sie Ihre Gäste raten,
aus welchen Biotta-Gemüse-
säften der neue Cocktail zu-
sammengesetzt ist. Es macht
Vergnügen, mit Zunge und
Gaumen herauszufinden, was
da alles drin ist.
Dazu kommen dann noch ei-
nige Vorteile, die nicht ganz
unwichtig sind. Biotta-Cock-
tail macht nicht dick, denn er
enthält wohl wertvollste Nähr-
Stoffe, ist aber sehr arm an
Kalorien und kann deshalb
in der Schlankheitsdiät vor-
teilhaft verwendet werden.
Dank seinem natürlichen Ge-
halt an Milchsäure (Laktofer-
mentation) fördert er auch
die Verdauung. Und natürlich
ist Biotta-Cocktail frei von
Alkohol, also ein idealer Apé-
ritif für Autofahrer, die nichts
riskieren wollen. Ausserdem
die beruhigende Gewissheit:
Alle Biotta-Säfte stammen
aus giftfrei gezogenem bio-
logischem Gemüse.
Die 6-dl-Flasche ergibt zwölf
Likörgläschen Biotta-Cocktail.
Sie kostet Fr. 2.70 und ist er-
hältlich in Reformhäusern,
Drogerien und Lebensmittel-
geschäften. In Gaststätten
und Cafés erhalten Sie die
kleine Portionenflasche mit
1,25 dl.

Jede moderne Mahlzeit beginnt mit einem Biotta-Cocktail

Es wünscht Ihnen gute Gesundheit

Biotta AG, 8274 Tägerwilen, Telefon 072 9 67 11

Dr. H. Brandenberger
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